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Heilige NachtHeilige NachtHeilige Nacht   
   

Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der    
ein Licht aufscheintein Licht aufscheintein Licht aufscheint   
über denen draußen über denen draußen über denen draußen    

im Dunkel.im Dunkel.im Dunkel.   
   

Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der    
einer dem anderen sagt:einer dem anderen sagt:einer dem anderen sagt:   

Fürchte dich nicht.Fürchte dich nicht.Fürchte dich nicht.   
   

Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der    
der Engel in dir und mirder Engel in dir und mirder Engel in dir und mir   
hell zu leuchten beginnt. hell zu leuchten beginnt. hell zu leuchten beginnt.    

   
Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der Jede Nacht, in der    

Gott zur Welt kommtGott zur Welt kommtGott zur Welt kommt   
in einem Menschen.in einem Menschen.in einem Menschen.   

   
Tina WillmsTina WillmsTina Willms   
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ANDACHT 

 
Umzug – ganz nah dran ... 

 
Dieses Jahr wird es wohl noch so weit sein, dass die Sparkasse in 
Gispersleben ihr Domizil wechselt. Das ist nicht ganz unproblema-
tisch - für viele Gisperslebener nicht und sicher auch nicht für die 
Sparkasse selbst. Umzug ist ein mühsames Geschäft – und für den 
einen oder anderen ein mühsamer Weg. Im Juni dieses Jahres  
hatte ich überlegt, ob zu unserem alljährlichen „Lebendigen  
Adventskalender“ auch die Sparkasse mitmachen könnte. Als ich 
hörte, dass ein Umzug ansteht, kam mir ein verwegener 
„Geistesblitz“: „Die Sparkasse zieht um. Gott zieht auch um.“ 
Dieser schnelle Gedanke kommt mir jetzt wieder in den Sinn, zu  
Beginn der Advents- und Weihnachtszeit: „Gott zieht um. Vom  
Himmel auf die Erde.“  Jedes Jahr feiern wir genau das zu  
Weihnachten. „Seht die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde, 
kommt und ist für alle da, kommt, dass Friede werde“, heißt es in 
einem der Adventslieder. Nicht der ferne Gott berührt mich und 
mein Leben, sondern der, der ganz nah zu mir gekommen ist, der 
Mensch wurde, der am eigenen Leib erfährt wie Menschsein, wie 
das Leben ist. Vielleicht ist es genau das, was unser Herz beson-
ders in der Advents- und Weihnachtszeit weit macht und öffnet.  
Da kommt mir Gott erstaunlich nah: im Antlitz eines Kindes, in der 
Umarmung einer lieben Freundin, in dem zaghaften Lächeln eines 
Menschen, von dem ich bis dato glaubte, er sei mir nicht  
wohlgesonnen, ... 
Gott zieht um: zu denen, die nicht mehr weiter wissen und zu  
denen, die meinen, alles zu wissen, zu denen, die suchen und zu 
denen, die meinen, dass nichts mehr zu finden ist, zu denen, die 
sich klein und zu denen, die sich groß wähnen. Und warum? 
Weil er seinen geliebten Menschen ganz nah sein möchte, bei 
ihnen sein will. Ja, mehr noch: „Ich will mitten unter euch  
wohnen“ (3. Mose 26,11), sagt Gott zu seinen Kindern in den alten 
Verheißungen der Bibel. „Ich will bei euch sein und mit euch gehen, 
damit ihr merkt: Ich bin für Euch da!“ Zu Weihnachten feiern wir den 
Einzug Gottes. Unser Herr wird unser aller Bruder und Heiland.  
Die Sparkasse zieht um, Freunde ziehen weg, liebe Menschen  
verlassen uns. Gott aber bleibt. Dessen können wir gewiss sein.  
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ANDACHT 

 Er will mitten unter uns wohnen und uns ein neues Herz und einen 
neuen Geist geben, wie es in der Jahreslosung für das Jahr 2017 
heißt: „Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege  
einen neuen Geist in euch.“ (Ez 36,26) 
Wir haben um uns eine alte Welt und vor uns ein neues Jahr. Und 
wir haben die Verheißung, dass Gott kommt, bei uns bleibt und mit 
uns geht. Ich wünsche uns, dass wir Gott einziehen und bei uns 
wohnen lassen, dass die Klarheit des Herrn nicht nur unseren  
Weihnachtsstuben einen warmen Glanz gibt, sondern der Welt  
einen neuen Schein. 
 

Behütete Adventstage, frohe Weihnachten und ein gesegnetes  
neues Jahr wünscht Ihnen herzlich, Ihre  
 
 
Übrigens: Die Türen der Sparkasse sind entsprechend der Öffnungszeiten für die 
Kunden geöffnet. Die Mitarbeiter hätten gern beim „Lebendigen Adventskalender“ 
mitgemacht. 

Mitten unter uns will Gott wohnen,  
macht weit euer Herz und lasst ihn ein! 

Mitten unter uns will Gott wohnen,  
und neu wird unser Leben sein. 

Er kommt in unser Haus, keine Hütte ist zu klein,  
beim Lachen und beim Feiern will er bei uns sein. 
Er ist auf unsren Straßen, im Leid und in der Not,  

wo immer wir mit Hungernden teilen das Brot. 
Er geht auch mit den Menschen ohne Obdach, auf der Flucht,  

begegnet uns in jedem, der ein Zuhause sucht. 
Er zeigt uns neue Wege, die zueinander führn,  
wo hier und da sich Himmel und Erde berührn. 

Jahreslosung 2017 
 

Gott spricht:  
Ich schenke euch ein neues Herz  

und lege einen  
neuen Geist in euch. 

 

Ezechiel 36,26 

In einem Lied (Text: Ulrich Walter; Melodie: Roland Weger) heißt es: 
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GISPERSLEBEN 

 
Brot für die Welt zu Gast im Advent 

 

Zu den Gottesdiensten am 3. Advent,  
am 11.12. um 9.30 Uhr im MNH und um 10.45 
Uhr in Tiefthal haben wir einen Referenten der 
Aktion Brot für die Welt bei uns zu Gast. Helmut 
Pestner kommt aus Berlin, um uns über aktuelle 
Initiativen des Evangelischen Entwicklungsdiens-
tes zu informieren. Da wir gerade um Weihnach-
ten alle Jahre wieder für Brot für die Welt  
sammeln, ist es sicher interessant zu hören, was 
mit diesen Geldern passiert. Es wird also ein informativer, aber auch ein 
adventlicher Gottesdienst. 

Neues bei den Gemeindegruppen 
 

Das Leben ist immer wieder Veränderung. So auch in einer Kirchenge-
meinde. Nach Absprachen mit dem Mütterkreis und dem Gesprächskreis 

werden diese beiden Gruppen in Zukunft zu  
einer Gemeindegruppe. Als Gesprächskreis tref-
fen sie sich jetzt jeweils am zweiten  
Mittwoch im Monat  um 19 Uhr im Martin-
Niemöller-Haus. Dieser Kreis ist offen für alle, 
die in abendlicher Runde über Glaubens-  
und Lebensfragen ins Gespräch kommen  
wollen. Frauen und Männer sind herzlich  
dazu eingeladen.  

Weltgebetstag 2017 - Frauen von den Philippinen fragen: 
Was ist denn fair? 

 

Am 3. März 2017 laden wir um 16 Uhr in den  
Gemeinderaum Kühnhausen und um 19 Uhr in das 
MNH in Gispersleben zur Feier des  
Weltgebetstages.  
Wir erfahren Interessantes vom Leben der  
Menschen auf den Philippinen. In Kühnhausen  
bereitet Gisela Transchel-Remus und in Gispers-
leben Dorothee Falk, jeweils mit ihrem Team,  
den Gottesdienst und das anschließende Festmahl mit philippinischen  
Gerichten vor. 
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GISPERSLEBEN 

 
„Und endlich ist es groß“ -  

CJD Erfurt Christophorusschule feiert Jubiläum 
 

„Alles muss klein beginnen, lass etwas Zeit verrinnen. Es muss nur Kraft gewin-
nen, und endlich ist es groß.“ Mit diesem Lied von Gerhard Schöne wurde das 
Schuljubiläum der CJD Erfurt Christophorusschule eingeläutet. Über 100 Gäste 
waren gekommen, um das 25-jährige Bestehen der Schule zu feiern. Gesungen 
wurde an diesem festlichen Vormittag des 17. Septembers sehr viel und trotz des 
Regenwetters waren nur glückliche Gesichter auf dem Schulgelände zu sehen. 
Unter den Gästen war auch Dr. Claus-Peter Lochner, der die Schule 24 Jahre 
lang geleitet und wegweisend begleitet hat. 

 

Nach der offiziellen Eröffnung der 
Festwoche zum Jubiläum  
der Christophorusschule durch  
Gesamtleiter Axel Stellmacher  
stimmte Pfarrer Martin Heinke aus 
der Gemeinde Erfurt-Gispersleben 
mit dem Lied „Er hält die ganze 
Welt in seiner Hand“ auf seine  
Andacht ein. Der Höhepunkt des 
Festakts war das Theaterspiel 
„Legende vom Christophorus“, das 
von Schülern und Pädagogen der 

Schule im großen Festzelt auf die Bühne gebracht wurde. Die Legende erzählt 
von Starken und Schwachen und zeigt, dass es nicht selten die Kleinen sind, die 
die Großen tragen. Im Schulhaus wurde eine neue Ausstellung mit Bildern aus 
der 25-jährigen Schulgeschichte eröffnet und es gab Einblicke in das neue Schul-
museum, in dem Exponate aus früherer Schulzeit zu bestaunen sind. 
 
Die CJD Erfurt Christophorusschule blickte vom 19. bis 23. September in einer 
Festwoche auf 25 erfolgreiche Jahre ihrer Schulgeschichte zurück. 1991 wurde 
beim Kultusministerium der Antrag auf Schulgründung gestellt und bewilligt. Im 
April 1992 startete der Unterricht mit der ersten Schulklasse in der Györer Straße 
in Erfurt. 1999 zog die CJD Erfurt Christophorusschule in die Havannaer Str. 29 
um. 2005 eröffnete die Turnhalle, die aus Spendengeldern finanziert wurde. Seit 
2012 gibt es einen eigenen Schulacker, auf dem die Kinder und Jugendlichen 
selbständig Gemüse und Blumen anpflanzen und ernten können. Auch Tiere be-
reichern das Schulleben. Weil die Schülerzahl stetig gewachsen ist – mittlerweile 
lernen hier 83 Schüler in 12 Klassen – gibt es seit 2015 einen Übergangsbau auf 
dem Schulgelände.   
„Wir sehen uns als Talentverstärker und Chancengeber, die die Vielfältigkeit der 
Schüler begrüßen.“, erklärt Schulleiterin Katja Kirchner.  
 

[aus cjd-erfurt.de] 



 6 

KÜHNHAUSEN 

 
Konzert des Vokalensembles „Legende“ in unserer Kirche 

 

Das Kaliningrader Ensemble wurde im Sommer 2004 gegründet. 
Es besteht aus jungen Studentinnen und Absolventinnen der  
Fachschule für Musik, die bereits Erfahrungen in verschiedenen 
Chören der Stadt Kaliningrad sammeln konnten. 
Die fünf Sängerinnen und ihre künstlerische Leiterin  Ida Piskun 
überzeugten mit ihrer Darbietung auf hohem künstlerischen Niveau. 
Die Schönheit ihrer Stimmen haben 
uns Zuhörer in einem fast  
zweistündigen Konzert begeistert. Es 
war bedauerlich, dass nur  
18 Konzertbesucher gekommen waren. 
Ich habe es dadurch als ein Privat-
konzert empfunden. 
Mit stehenden Ovationen und danken-
den Worten haben wir das Vokalensemble verabschiedet. 

Adventsfeier 

Herzliche Einladung zu  
unserer Adventsfeier am 
13.12.2016 um 16.00 Uhr 
im Gemeinderaum des 

Kühnhäuser Pfarrhauses. 
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KÜHNHAUSEN 

 
Unser Gemeindefest am 04.09. in Kühnhausen 

 

Unser diesjähriges Gemeindefest begann mit einem Gottesdienst 
mit unserem Pfarrer Martin Heinke unter Mitwirkung des Posaunen-
chors Gispersleben. 

Anschließend wurde zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen, welcher 
dank der zahlreichen Bäckerinnen 
in den verschiedensten Sorten 
vorrätig war.  
In den zwei schön eingedeckten 
Gemeinderäumen hatten die zahl-
reichen Gäste genügend Platz. 
Trotz des Regens ließen wir uns 

die Feierlaune nicht nehmen. Unter Regenschirmen wurde gegrillt 
und auch Frau Heinke war uner-
bittlich mit dem Posaunenchor zur 
Freude der Besucher, stand man 
doch unter dem großen Kasta-
nienbaum.  
Für weitere Unterhaltung sorgte 
unser Pfarrer Martin Heinke mit 
seiner Gitarre und Frau Gisela 
Transchel-Remus bot wieder 
schöne Bastelmöglichkeiten für 
Groß und Klein.  

Ein besonderer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die das 
schöne Fest ermöglichten. 
Wir freuen uns schon auf unser 
Gemeindefest im kommenden 
Jahr. 
 
                         Susann Bergmann 
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GOTTESDIENSTE 

DDDDDezember      

04.12. 2. Advent 9.30 Gottesdienst MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

11.12. 3. Advent 9.30 Gottesdienst (Brot für die Welt) MNH Heinke / Pestner 

  10.45 Gottesdienst (Brot für die Welt) Tiefthal Heinke / Pestner 

17.12.  17.00 Adventskonzert Augustiner-Vocalkreis Viti  

18.12. 4. Advent 10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

  15.00 Gottesdienst mit Krippenspiel Kiliani  Kroy / Heinke 

24.12. Heiligabend 14.30 Christvesper mit Krippenspiel Tiefthal Büchner 

  15.00 Christvesper mit Krippenspiel Kiliani  Heinke 

  16.15 Christvesper mit Krippenspiel Kühnhausen Heinke 

  17.30 Meditative Christvesper Kiliani  Passolt 

  17.30 Christvesper mit Krippenspiel Viti Eisbrenner 

  17.30 Christvesper mit Männerchor Tiefthal Heinke 

  21.00 Christmette mit ökumenischem Chor St. Antonius  

  22.30 Besinnliche Christnacht mit Musik Tiefthal GKR 

25.12. 1. Weihnachtstag 10.00 Festgottesdienst m.A. MNH Heinke 

26.12. 2. Weihnachtstag 10.00 Festgottesdienst mit Chor MNH Eisbrenner 

  10.45 Festgottesdienst Kühnhausen Remus 

  14.00 Gottesdienst Tiefthal Heinke 

31.12. Silvester 16.30 Gottesdienst m.A. Tiefthal Heinke 

  18.00 Gottesdienst m.A. Kühnhausen Büchner 

  18.00 Gottesdienst m.A. MNH Heinke 

      

    Januar 

01.01. Neujahr 16.00 Segnungsgottesdienst z. Jahresbeginn MNH Heinke 
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GOTTESDIENSTE 

08.01. 1. n. Epiphanias 9.30 Gottesdienst MNH Eisbrenner 

  10.45 Segnungsgottesdienst z. Jahresbeginn Kühnhausen Eisbrenner 

15.01. 2. n. Epiphanias 9.30 Gottesdienst MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst Tiefthal Heinke 

22.01. 3. n. Epiphanias 9.30 Gottesdienst MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

29.01. 4. n. Epiphanias 9.30 Gottesdienst m.A. MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst m.A. Tiefthal Heinke 

      

Februar     

05.02. Letzter n. Epiph. 9.30 Gottesdienst MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

12.02. Septuagesimae 9.30 Gottesdienst m.A. MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst m.A. Tiefthal Heinke 

19.02. Sexagesimae 9.30 Gottesdienst MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

26.02. Estomihi 9.30 Gottesdienst MNH Eisbrenner 

  10.45 Gottesdienst Tiefthal Eisbrenner 

      

    März 

03.03. Weltgebetstag 16.00 GD + gemeinsames Essen Kühnhausen Transchel-Remus 

  19.00 GD + gemeinsames Essen MNH Falk 

05.03. Invokavit 9.30 Gottesdienst MNH Heinke 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 
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TIEFTHAL 

St. Martins-Feier in Tiefthal 

Die diesjährige Martinsfeier stand unter dem Motto: „Licht teilen“. 
Die Kinder der Kita Tiefthaler Strolche hatten ein Singspiel eingeübt. 
Nach der Darbietung wurden von den Kindern kleine Lichter verteilt. 
Die Begleitung der Lieder mit Akkordeon sorgte für gute Stimmung. 
Im Anschluss an die Andacht ging es mit den Laternen durchs Dorf. 
Zum Schluss gab es in der Kirche noch leckere Martinshörnchen 
und heißen Tee.  
Vielen Dank für alle Vorbereitungen und die schöne Gestaltung.  
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TIEFTHAL 

Adventsstimmung mit Tiefthaler Chören 

Am 3. Dezember, 16 Uhr, geben die Tiefthaler Chöre wieder  
ihr traditionelles gemeinsames Adventskonzert in Tiefthal.  
Der Frauenchor (Leitung: Ramona Weber-Harnisch) sowie  
die Liedertafel Tiefthal unter der neuen Leitung von  
Bertram Seehafer sorgen mit bekannten und neuen Liedern sowie 
kleinen Gedichten auch in diesem Jahr für vorweihnachtliche  
Stimmung. Die Sitzbänke sind beheizt, der Eintritt für das Konzert 
ist frei. 



 

ARCHE NOAH / KIRCHENMUSIK 

12 

Klausurtage des Arche Noah - Erzieherteams 
 

„Fürchte dich nicht vor langsamen Veränderungen,  
fürchte dich vor dem Stillstand.“    

  Japanisches Sprichwort 
 

Zu den Klausurtagen vom 6. bis zum 8. Oktober 2016 kam  
das Arche Noah Team in Brotterode zusammen, um sich mit dem 
spannenden Thema 
„Resilienter Umgang 
mit Veränderungen 
und Herausforderun-
gen“ auseinanderzu-
setzen.  
Die durch unseren  
Dozenten geplanten 
Inhalte und Metho-
den orientierten sich 
an vier Merkmalen 
von Resilienz: 
Akzeptanz, Bedeu-
tung, Wertschätzung 
und Handeln. 
Mit den morgendlichen Andachten starteten wir in die Klausurtage. 
Gemeinsam machten wir uns auf den Weg, die Thematik genauer 
zu beleuchten und dabei zu erkunden, welche alltäglichen Verände-
rungen es in unserer Kindertagesstätte gibt und wie wir mit diesen 
umgehen. Der berufliche Werdegang jedes einzelnen Mitarbeiters 
und die Geschichte der Arche Noah als Einrichtung waren  
Bestandteil unserer Betrachtungen.  
Ein weiterer Höhepunkt war der Überraschungsbesuch eines 
Jogalehrers aus Erfurt. Gemeinsam führten wir Übungen durch,  
die uns auf sportliche Art und Weise, das Thema unserer  
Klausurtage und das „WIR-Gefühl“ nahe brachten.  
Des Weiteren analysierten wir auch unsere eigene Teamkultur  
anhand eines ausgeklügelten Fragebogens, den wir am Ende  
gemeinsam auswerteten.  



 13 

 

ARCHE NOAH / KIRCHENMUSIK 

 
Kirchenmusik 

 
Senioren Singkreis 

mittwochs, jeweils 10 - 11 Uhr  
07.12.; 11.01.; 25.01.; 15.02.; 

Andreasgemeinde 
 

Konzert im Helios-Klinikum 
montags, jeweils 16.00 - 16.30 Uhr  

05.12. mit Adventsliedersingen;  
16.01.; 13.02. 

 
Ökumenisches Adventssingen  

in der Antoniuskirche 
1.Advent  Sonntag, 27.November, 17 Uhr 

 
Adventliches Chorkonzert  

in der Vitikirche 
Samstag, 17.Dezember, 17 Uhr 

Augustiner Vocalkreis 
mit adventlicher und weihnachtlicher Chormusik  

Leitung: Landeskirchenmusikdirektor 
Dietrich Ehrenwerth 

 
Festgottesdienst mit Chor 

Sonntag, 26.Dezember (2.Weihnachtsfeiertag), 9.30 Uhr 
Ökumenischer Chor Gispersleben 

MNH 

Zusammenfassend konnten wir feststellen, dass es in der  
Vergangenheit viele Veränderungen gab. Wir erkannten, dass  
genau diese Zeiten uns herausforderten und letztendlich stärkten. 
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals bei allen  
Beteiligten bedanken, die es uns als Team ermöglicht hatten, diese 
erfahrungsreichen und wertvollen Tage zu erleben. 
  

Das Arche Noah Erzieherteam  



 

INFORMATION 
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Stammtisch - „Reden über Gott und die Welt“ 
 

Wir laden zu einer neuen Veranstaltungsreihe unserer Kirchengemeinden ein. 
Der Stammtisch ist Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu  
kommen über, wie man so schön sagt, Gott und die Welt. Eingeladen sind nicht 
nur Gemeindeglieder sondern alle, die sich 
für diesen Austausch interessieren. Wir  
wollen mit verschiede- nen Menschen  
zusammen sein und aktuelle Ereignisse  
diskutieren. Unsere Themen sind breit  
gefächert: Politik,   Umwelt, Religion,  
Krieg und Frieden, soziales Engagement usw. ...   
In verschiedenen Gaststätten werden wir uns treffen. Ein Gastreferent wird uns 
einen kurzen Vortrag zum Einstieg ins Thema halten. Dann wird diskutiert.  Dabei 
kann jeder ein Glas Wein oder Bier trinken oder auch etwas essen. Wir laden  
Kirchenvertreter, Politiker, Sachverständige und Vertreter anderer Religionen ein, 
nicht nur aus einer Partei. Auch ein Filmabend im Martin-Niemöller-Haus soll  
jedes Jahr zum Stammtisch dazugehören. Der erste Stammtisch findet  
am 02. Februar 2017 im Park-Café Isa in Gispersleben, Sternberger Str. 6 statt. 
Beginn ist 19 Uhr. Als Gast ist mit dabei der Senior unseres Evangelischen  
Kirchenkreises, Dr. Matthias Rein.  Sein Thema: „Was ist heute von Luther noch 
aktuell?“  Es kann spannend werden, sich im 500. Jubiläumsjahr der Reformation 
darüber Gedanken zu machen.  Der zweite Stammtisch findet am  
06. April mit der Bundestagsabgeordneten Antje Tillmann um 19 Uhr im  
Weißbach-Café in Tiefthal statt. 

Offene Türen im Advent 

Ein lebendiger  
Adventskalender  

in Erfurt-Gispersleben 

Die Türen öffnen sich  
jeden Dienstag  

jeweils um 17.30 Uhr 
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INFORMATION 

Ökumenischer Chor   montags im MNH (Martin-Niemöller-Haus) 19.30 Uhr 
Kindertreff     montags - siehe Aushang am MNH 
Senioren Gisperslbn.  Do., d. 01.12.; 05.01.; 02.02.; 02.03.  im MNH 14.30 Uhr 
Gesprächskreis Gisperslbn. Mi., d. 14.12.; 11.01.; 08.02.; 08.03. im MNH 19.00 Uhr 
Konfirmanden    Fr., d. 02.12.; 16.12.;  13.01.; 27.01. im MNH 16.00 Uhr 

              17.02.; 25.02.; 
Gesprächskreis Kühnhsn. Di.,  d. 29.11.; 31.01.; 28.02.   im Gem.-Raum 14.30 Uhr 
Gemeindetreff Tiefthal  Mi., d. 14.12.; 11.01.; 15.02.    im Bürgerhaus 14.30 Uhr 
Kinderkreis Tiefthal   mittwochs (nicht in den Schulferien)  17.00 Uhr 
Friedensgebet Tiefthal  Do., d. 08.12.; 12.01.; 09.02.   19.30 Uhr 
Posaunenchor    freitags im MNH (siehe www.pceg.de) 19.00 Uhr 

GEMEINDEGRUPPEN 

Taufen 
 

23.07.2016     Freytag, Tilda       Tiefthal 
27.08.2016     Wellmann, Mia       Kühnhausen 
28.08.2016     Czekalla, Greta       Viti 
25.09.2016     Barz, Karl Friedrich      Viti 
02.10.2016     Scheiding, Hermine      Kiliani 

 
Trauungen 

 
27.08.2016     Wellmann, Patricia geb. Lipp  Kühnhausen 

       Wellmann, Jörg 
24.09.2016     Möder, Claudia geb. Bischoff  Kühnhausen 

       Möder, Andreas 

 
Kirchliche Bestattungen 

 
30.03.1937 - 24.07.2016  Streck, Günter      Moskauer Platz 
04.04.1925 - 21.10.2016  Beyer, Irmgard geb. Raßloff   Kühnhausen 
21.07.1931 - 28.10.2016  Ihling, Gerhard       Gispersleben 
17.01.1936 - 06.11.2016  Schiller, Paul        Tiefthal 

FREUD UND LEID IN UNSEREN GEMEINDEN 



 

KONTAKT 

16 

Vors. GKR Frank Born    Neustrelitzer Str. 18  99091 Erfurt      Tel.:  2127290 
Vors. GKR Daniel Schaar   Am Weißfrauenbach 2a 99090 Erfurt   (Kühnhausen)  Tel.:  036201 / 39045 
Vors. GKR Gudrun Teubner  Am Brückengraben 7         99090 Erfurt   (Tiefthal)   Tel.:  036201 / 7192 
Pfarrer Martin Heinke    Templiner Str. 8      99091 Erfurt      Tel.:  7917141 
Kantor Andreas Strobelt   Pilse 7        99084 Erfurt      Tel.:  2114424 
ord. Gem.-päd. Karin Eisbrenner Geratalstr. 39        99094 Erfurt-Bischleben-Stedten Tel.:  6437188 
Gem.-päd. Beate Kroy    Hans-Sailer-Str. 55     99089 Erfurt      Tel.:  5549664 
Gem.-päd. Susanne Lazay-Sterzik Pestalozzi Str. 8   99189 Andisleben     Tel.:  036201 / 594545 
Mitarbeiter Albrecht Querfurth  Templiner Str. 8      99091 Erfurt      Tel.:  7916332 
 

Evangelisches Pfarramt Erfurt-Gispersleben:         0361 / 7917141 
Templiner Str. 8 
 

Gemeindebüro Gispersleben Zittauer Straße (im MNH)          Tel.:  7917168 
Öffnungszeit:        Dienstag 15 - 17 Uhr                  Fax:  7917169 
 
Kindertagesstätten    
Arche Noah              Bukarester Str. 50    99091 Erfurt       Tel.:  21697020 
Leiterin Silke Roczen                  Fax:  216970255 
Tiefthaler Strolche   Am Weißbach 1   99090 Erfurt       
Leiterin Kerstin Sauer                  Tel.:  036201 / 7259  

Ev. Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben:  http://www.ekeg.de 

   e-mail Gemeindebüro:     mnh@ekeg.de 
   e-mail Pfarrer Heinke    martinheinke@gmx.net 
   e-mail ord. Gem.-päd. Eisbrenner k.eisbrenner@gmx.net 

Kindertagesstätte ARCHE NOAH:     http://www.arche-noah-kinder.de 
   e-mail Kindertagesstätte:    kita@ekeg.de 
Ev. Kirchengemeinde Tiefthal:      http://www.kirche-tiefthal.de 

Kindertagesstätte „Tiefthaler Strolche“:    kerstin.sauer.kita@web.de 
Posaunenchor Erfurt-Gispersleben:    http://www.pceg.de 
   e-mail Leiterin Simone Höhn:   simone@pceg.de 

Empfänger:    KKA Erfurt 

IBAN:      DE85 3506 0190 1565 6090 30 
BIC:      GENODED1DKD 
Bankinstitut:    KD-Bank e.G. 

Verwendungszweck: RT 24 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben) 
      RT 29 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Kühnhausen) 
      RT 36 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Tiefthal) 

 

Spendenquittungen können über das Pfarramt bzw. Gemeindebüro ausgestellt werden.  
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